
ischof Dr. Felix Genn
hat, wie es das Kir-
chenrecht vorsieht,

Papst Franziskus um die Ver-
setzung in den Ruhestand zu
seinem 75. Geburtstag gebe-
ten. Dieser Geburtstag ist am
6. März dieses Jahres. Somit
muss für das Bistum Münster
ein neuer Bischof bestellt
werden. Zum ersten Mal in
der Geschichte wirken Laien
an der Entscheidung mit.

Das Domkapitel am St.-
Paulus-Dom – das den Bi-
schof von Münster wählt –
hat beschlossen, die Beteili-
gung von Katholikinnen und
Katholiken, die keine Priester
sind, an dessen Bestellung zu
stärken, soweit es die kir-
chenrechtlichen Bestimmun-
gen und das Preußenkonkor-
dat zulassen. Bei seiner Sit-
zung am 7. Februar in Müns-
ter hat der Diözesanrat, das
oberste synodale Gremium
des Bistums, deshalb 16 Per-
sonen gewählt. Darunter ist
Ruth Gerdes aus Haltern-La-
vesum. Sie wird mit weiteren
15 stimmberechtigten Mit-
gliedern des Domkapitels
über den künftigen Bischof
beraten.

Ein wichtiger Schritt

Ruth Gerdes ist seit Jahrzehn-
ten ehrenamtlich in Haltern
und auf Bistumsebene in un-
terschiedlichen Gremien für
die katholische Kirche tätig.
Sie gehört zu den Laiinnen
und Laien, die sich schon lan-
ge für Veränderungen einge-
setzt haben und es auch heu-
te noch tun. „Die Einbezie-
hung in die Bestellung eines
Nachfolgers von Felix Genn
ist ein wichtiger Schritt in die
richtige Richtung“, sagt Ruth
Gerdes auf Nachfrage der Re-
daktion. „Laien von unten
müssen beteiligt werden. Sie
haben tatsächlich ein berech-
tigtes Anliegen, Entscheidun-
gen in der katholischen Kir-
che mitzuentwickeln“, betont
Ruth Gerdes.

Kirche ohne Laien sei nicht
möglich. Es sei doch ge-
wünscht, dass Christen als
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Getaufte Verantwortung
übernehmen. Die Entschei-
dung, den Diözesanrat in die
Bestellung eines neuen Bi-
schofs einzubeziehen, be-
trachtet sie als logische Kon-

sequenz. Ruth Gerdes ist des-
halb froh über den Beschluss
des Domkapitels, die Beteili-
gung von Laien an der Bi-
schofswahl zu stärken.

Die Beteiligung von Laien

an der Bestellung des Bi-
schofs von Münster ist in die-
ser Form neu. „Wenn das
Domkapitel sowie die ge-
wählten Laiinnen und Laien
zusammenkommen, soll zu-

nächst über das notwendige
Profil gesprochen werden,
ehe die Beteiligten konkrete
Namensvorschläge diskutie-
ren“, heißt es seitens der bi-
schöflichen Pressestelle. Auf
Grundlage dieser Beratungen
stellt das Domkapitel die Lis-
te zusammen, die an den
Apostolischen Nuntius – das
ist der Botschafter des Paps-
tes in Deutschland – geht.

Nach Beratungen in Rom
kommt vom Papst eine Liste
mit drei Namen zurück ans
Domkapitel. Dieses wählt aus
dieser Liste in geheimer
Wahl den Bischof von Müns-
ter.

Ausrichtung des Bistums

Die 16 Personen, die der Diö-
zesanrat mit der Teilnahme
an den Beratungen zum
künftigen Bischof beauftragt
hat, kommen unter anderem
aus Herten, Raesfeld, Wesel,
Coesfeld, Münster und Gro-
nau.

Ruth Gerdes gehört seit vie-
len Jahren dem Diözesanrat
an, er ist das oberste synodale
Mitwirkungsgremium des
Bistums Münster. Menschen
aus allen Bereichen des kirch-
lichen Lebens kommen hier -
in der Regel viermal jährlich -
zusammen, um über die zu-
künftige Ausrichtung des Bis-
tums Münster zu sprechen
und den Bischof zu beraten.

Ein Bischof und seine Pläne

Dr. Felix Genn ist seit 2009
Bischof von Münster. Jugend-
lichen verriet er kürzlich, wie
er sich seinen Ruhestand vor-
stellt. Er wolle seine Freizeit
nutzen, um zu lesen, Musik
zu hören und an der frischen
Luft spazieren zu gehen. „Da-
für habe ich als Bischof keine
Zeit.“

Weiterhin werde er den
Papst bei der Ernennung von
Bischöfen beraten und versu-
chen, Wege zu finden, wie
Laien besser an der Bischofs-
wahl beteilige werden kön-
nen. Mit einer Ausnahme:
Bei der Suche nach seinem
Nachfolger als Bischof von
Münster habe er nicht genug
Abstand, sagte Genn.

Ruth Gerdes wirkt bei
Bischofswahl im Bistum mit

Haltern. Bischof Felix Genn geht im März in den Ruhestand. Seinen Nachfolger im Bistum Münster
bestimmt auch Ruth Gerdes aus Haltern mit. Eine neue Form der Laien-Beteiligung macht‘s möglich.

Von Elisabeth Schrief

Ruth Gerdes ist seit fast 40 Jahren ehrenamtlich in der katholischen Kirche unterwegs, jetzt
fällt ihr eine besondere Aufgabe zu.  FOTO JÜRGEN WOLTER

Ruth Gerdes (v., M.) gehört zu den 16 Personen aus dem
Bistum, die demnächst gemeinsam mit dem Domkapitel an
der Bestellung des nächsten Bischofs von Münster beteiligt
sind.  FOTO BISCHÖFLICHE PRESSESTELLE

Bischof Dr. Felix Genn bei
einem Besuch in Haltern am
See: 2014 weihte er in ei-
nem feierlichen Pontifikal-
amt das neue Gemeindezen-
trum St. Joseph in Sythen
ein.  FOTO MAX LEWE


